
Afrika-Tage des BMBF 

 

Das BMBF führte vom 16. – 18 März die Afrika-Tage in Berlin im BCC durch.  Mit den Afrika-Tagen 

stellte das BMBF laufende und geplante Forschungsinitiativen in der Zusammenarbeit mit 

afrikanischen Partnern in den Schwerpunktbereichen Umwelt, Gesundheit, Bioökonomie, 

Gesellschaftliche Entwicklung sowie Transformation vor. In Workshops zu den Schwerpunktthemen 

haben mehr als 450 Expertinnen und Experten (davon 172 aus afrikanischen Ländern) 

wissenschaftliche Fragen diskutiert und in einem fächerübergreifenden Austausch zukunftsweisende 

Themen besprochen  

In der Kick-Off Globe-Globale Ernährungssicherungsveranstaltung am 16.03.2014 hielten Dr. Stefan 

Sieber, Dr. Frieder Graef und Dr. Khamaldin Mutabazi einen Tandemvortrag „Trans-SEC – Innovating 

pro-poor Strategies to safeguard Food Security using Technology and Knowledge Transfer“.  Das ZALF 

hatte somit die Möglichkeit, sein laufendes Projekt im Rahmen der Forschungsinitiative Globe 

vorzustellen. Insgesamt 6 Projekte werden in der Förderinitiative Globe-Globale Ernährungssicherung 

zurzeit gefördert. In Berlin gab es erstmalig die Möglichkeit, dass sich alle Partner kennenlernen 

konnten und sich somit auch wieder Netzwerke bilden können.  

Im Rahmen der Afrika-Tage fanden am zweiten Tag parallele Workshops statt. Im Workshop 

Bioökonomie übernahm Dr. Stefan Sieber die Leitung von der Gruppe „Ressourcen“ und Antony 

Kimaro (ICRAF) und Frieder Graef moderierten die Gruppe Ertragsstabilisierung“.   In den 

Arbeitsgruppen aus mehreren Schwerpunktbereichen wurden zukunftsweisende Themen 

besprochen. Die Ausarbeitungen wurden später vorgestellt. Die komplette Sammlung von allen 

Teilnehmern übergab das BMBF am 18. März an die Bundesministerin für Bildung, Frau Prof. Wanka.   

Am letzten Tag war die Rede vom Alt-Bundespräsident Horst Köhler „Von der Unmöglichkeit über 

Afrika zu sprechen“  für alle Teilnehmer ein großer Höhepunkt. Es ist sicher ein Anliegen von allen 

Teilnehmern, die Partnerschaft mit Afrika weiter auszubauen.  

Im Anschluss an die Afrika-Tage fand noch eine Arbeitsberatung mit Khamaldin Mutabazi,  Elirehema 

Swai, Stefan Sieber, Frieder Graef, Jana Schindler, Christian Kersebaum und Karin Stahl statt. Den 

Abschluss bildete dann  eine Stadtrundfahrt durch Berlin, die unseren Gästen sicher noch lange in 

Erinnerung bleiben wird.  
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